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Bericht des Vorstandes anlässlich der Mitgliederversammlung  
am 11.07.2019 in Polling 

 
 
Vorsitzende      Renate Dodell 
stv. Vorsitzender     Reinhold Socher 
Schatzmeister                                                  Wolfgang Kastl 
Schriftführerin                                    Isabel Fischer 
Beisitzer      Anja Böhm 

Andrea Jochner-Weiss (Landrätin) 
Angelika Klennert 
Hans Kummert 
Gabriele Radke 
Josef Steigenberger (Bürgermeister) 
Martin Weber (Pfarrer) 
 

Geschäftsführer     Steffen Röger (seit 01.03.2019) 
 
Ambulanter Hospizdienst Leitung   Sr. Angela Kirchensteiner 
Leitende Koordinatorinnen  (ab 01.02.2019) Alexandra Meyer 

Britta Patzke 
Koordinatorinnen     Gisela Klotz (bis 30.06.2019) 

Ulrike Unsinn 
Gesa Mayer 
Anita Michl-Rohm 

    
Stationäres Hospiz Leitung   Karlheinz Gaisbauer (Leiter Hospiz) 
       Barbara Rosengart (Pflegedienstleitung) 
 
Mitgliederstand  01.01. 2012  707 

    01.01.2013   792 

    01.01.2014  833 

    01.01.2015  846 

    01.01.2016  897 

    01.01.2017  977 

    01.01.2018  1.035 

    01.01.2019  1.074 

    30.06.2019  1.107 

       davon ca. 160 aktive ehrenamtl. Hospizbegleiter 

 
 
Stationäres Hospiz 2018:    Auslastung: 95 % 
                                                                 Gesamtbelegung: 3.459 Pflegetage 

Gäste: 105 
 

Ambulanter Hospizdienst 2018:   1.178  hospizliche Anfragen 
          559  Begleitungen 
          339  Begleitungen nach § 39a abrechenbar  

   
 
Mitarbeiter Stand 01.07.2019 insgesamt:  41 (26 Vollzeitstellen)  
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Hauptamtlicher Geschäftsführer seit 01.03.2019 
Da die Führungsaufgaben für den ehrenamtlichen Vorstand nicht mehr rein ehrenamtlich zu bewälti-
gen waren (fast Ganztagsaufgabe, Krankheit usw.) hat sich der Vorstand im September 2018 ent-
schlossen, einen hauptamtlichen Geschäftsführer zu suchen. So arbeitet jetzt seit 01.03.2019 Dia-
kon Steffen Röger bei uns als hauptamtlicher Geschäftsführer und hat sich hervorragend eingear-
beitet. Wir sind sehr froh um die professionelle Unterstützung bei der Bewältigung all unserer Aufga-
ben. 
 
Umzug ambulanter Dienst 
Wie geplant ist der ambulante Dienst im Oktober 2018 von Bernried nach Polling umgezogen. 
Das Wirken aller (Hospiz + ambulanter Dienst) an einem Ort bringt doch deutliche Vorteile. 
 
Pflegesatzverhandlungen für 2019  
Für das Hospiz in Polling konnten wir mit den Krankenkassen einen Pflegesatz von 437,68 € mit ei-
ner Laufzeit von 01.11.2018 bis 31.10.2019 vereinbaren.  
 
Erweiterung Hospiz 
Das Hospiz ist seit 2002 im Kloster Polling, die Mitgliederversammlung 2010 hat sich bewusst für 
den Verbleib in Polling ausgesprochen und wir haben 2014/15 den Versuch eines Hospizes in 
Tutzing abwehren können. 
 
Wir wollen Hospizarbeit zukunftsfähig in Polling für das südwestliche Oberbayern gestalten. 

Wir haben derzeit für unsere Gäste 10 Zimmer im Hospiz in Polling. Die Räumlichkeiten entspre-
chen weder in Größe noch Ausstattung den seit 2016 geltenden gesetzlichen Vorschriften. Wir ha-
ben mit Ausnahmegenehmigung Bestandsschutz, der jedoch Mitte der 30-er Jahre komplett entfällt. 
Gleichzeitig nehmen seit 2015 die Anfragen und Begleitungen im ambulanten Dienst und auch die 
Anfragen um Aufnahme in das Hospiz stetig zu. Eine Erweiterung des Hospizes um 4 Betten wird 
angestrebt. Da dies aber im bestehenden Kloster nicht möglich ist, hat der Vorstand im Herbst 2018 
eine Studie an Architekt Thomas Grubert / Penzberg in Auftrag gegeben für einen Anbau an den 
Nordtrakt des Klosters Richtung Garten mit 16 Betten unter Nutzung aller Räume im Altbau, die wir 
bisher auch haben. Seit April 2019 gibt es die Anfrage der Stiftung Ambulantes Kinderhospiz in 
München, im Rahmen dieses Anbaus an das Kloster auch ein ambulantes / teilstationäres Kinder-
hospiz mit 8 Betten zu errichten. Wir prüfen derzeit die Möglichkeit der Realisierung und hoffen, 
dass wir bis zum Jahresende dazu eine verantwortbare Entscheidung treffen können. 

Wenn wir auch in 10 Jahren DER Hospizstandort im südwestlichen Oberbayern sein wollen, müs-
sen wir JETZT handeln. Dabei wollen wir gemeinsam mit der Stiftung Ambulantes Kinderhospiz ein 
von Politik, Krankenkassen und Bevölkerung unterstütztes Pilotprojekt zur Versorgung und Beglei-
tung sterbender und schwerkranker Menschen – das Hospiz der Zukunft - in der Region schaffen. 

 
Ausstellungen 
Über ein Jahr wurden Kunstwerke von Sr. Immolata Meyen aus dem Kloster St. Elisabeth der Domi-
nikanerinnen Maria Stern in Augsburg gezeigt. Ab 11.07.2019 stellt der Maler Paul Ressl aus Alten-
stadt seine extra für die Ausstellungen gemalten Bilder aus. 
 
Dank 
Ein besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr allen hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowohl im ambulanten Bereich als auch in unserem Hospiz für Ihre hervorragende Arbeit. Ein herzli-
ches Vergelt`s Gott allen ehrenamtlichen 160 Hospizbegleitern für ihren Einsatz sowohl in der am-
bulanten Betreuung als auch im Hospiz in Polling und allen Unterstützern. 


